
,»« sie cis-leeres 
Its Präsidenten zur Hunger Linse- 

setz abgesandt. s 

sie Stadt Bekeiey iu Virginia im 
Belagerungszustand. 

Neues Licht auf den Mordfall. 

s Vundezhauptstadt 
Washiigton, 26. Okt. 

» 

Der stellvertretende Staatssetretär 
Idee hat heute die Note betreffs einess 
Mederzusammentritts der Haager 
Konferenz abgesandt. Es ist dies die; 
Anladung des Präsidenten der Venl Staaten an die Mächte zum Zweck ei- 

i 
set weiteren Ausdehnung der ur- 

ünglichen Konvention und besonJ 
ri zur Annahme von Bestimmungen, ; 

selcht die Schrecken der moderncnz 
hiesiithrung mildern und die Rechtes 

neutralen Schissfahrt genauer fest- 
lletd Diese Einladung ist nicht nurj 

tu die ursprünglichen Mitglieder derj 
paager Konserenz, sondern außerdem; 
weh an vier füdamerikanische Republi- I 

sen gerichtet, welche den Wunsch aus-I 
·ckten, sich ebenfalls zu betheiligen.s 
ie ameritanischen Votschafter unds 

Gesandten werden angewiesen, die Hal- i sung der betreffenden Regierungen zu 
Ofen-Fehde- nnh di- Einlshrsnn hoä SUPE- ! 

KöeniesiigeekgnäefFests- sif Thei- « 

Dei-Präsident hat den Hang als den 

gtt der Konserenz in Vorschlag ge- 
a »O, indeß hat etne Majorität der 

Machte über Zeit und Ort zu bestim- 
M 

Washiigton, 26. Okt. 
Der Ptssident Roosevelt hat Frau 

Wes Lpngstreet, die Wittwe des Ge- 
sls James Longftreet, zur Passagi- 
n von Gainesvi e, Ga» ernannt. 

Vorgänger Col. arrow wurde sei- 
t Dienstes ent oben, weil er nicht in 

» betreffenden oftdiftrikt wohnt. 
Washiigton, 26. Ott. 

Spencer Eddy, der stellvertretende 
sptschafter tn St. Petersburg 
berichtet an das Saatsdepartement, 

die russifcheRegierung den Protest 
kritischen Regierung über den Vor- 
in der Rordsee erhielt und daß eine 

ort in Vorbereitung sei. Man 
lsubt hier, daß die Sache auf diplo- 
ttsschern Wege ihre Erledigung fin- 

den wird. Dem Vernehmen nach war 
Dir Admiral Nofchdjestwenity zwar 
Auftrags sich gegen Bertvicklungen 
sit neutralen Handelssehiffen in Acht 

nehmen, sich aber auch auf japa- 
che Angriffe gefaßt zu machen· 
Belagerungszustand. 

NorfolL Va» 26. Okt. 
Illle Straßen in Berilay, Va.. wo 

Ist Neger George W. Bldunt gelyncht 
wurde, werden von der Miliz scharf be- 
spacht Die Stadt ist in Belagerungs- 

Mand Col. Higginz, der die Miliz 
mandirt, und Meyer Allen halten 

es für nothwendig, die Truppen bis 
nach dern Begräbnis des Ermordeten, 
das heute Abend stattfindet, unter Ge- 
Iehr zu halten und bei dem Begräb- 
niß werden die Geheimpoliziften ein 
Dachsames Auge haben. Die Weißen 
befürchten einen Aufruhr der Neger 
nnd haben sich als ein VigilanziAuL- 
fchuß organisirt. Bis jetzt wurden tei- 
ne Verhaftunaen vorgenommen. 
Der Mordfall in Peoria. 

Peokir, Ju» 26. Ort. 
Oliver Kratzert, dessen Name in 

Verbindung mit der ermordeten FrauT 
Thomasson genannt wurde, hat jetzt« 
etklsrt daß eine Frau, deren erster 
Name Maud ist und die früher in Chi-1 
FI- tvshnte, möglicherweise für den. 

griff auf Frau Thomasson vereint-Z 
Dortlich sei Sie habe alles gethan,i 
nur das Verhältnis zwischen Frauv 
Thomassdn und dem älteren HigginsZ 
Irfrscht u erhalten, dann aber die Irr-il 
silie Higginö von allen Borgnngenk peitschen dem Paar in Kenntniß gehal-; « 

Den Familiennarnen der Frau! imnennen, weigerte sich Kratzert stand-E ft. 
Richard Htggins wird im Gefäng-’ 

Ebrach einenhaftbefehl desCoronerö 
edalten werden und am näch- 
Montag kommt sein Habeae Tor-I 

Erz-Such zur Verhandlung- Der, 
der-e iggins hält sich irgendwo ver- 

M 
Slutiger Streit. 
Crootstom Minn» 26. Ott. ! 

In sethramt 25 Meilen von hier,E 
e herbe Welt Ornit von dem Schanttelb 
; sie Jeder Rose erschossen Ornit be- 
M eine Prügelei mit Ed. harnery 

x III ais Use beitritt-Hemmt wollte er 
Jnit einem Stuhl auf den Kopf 

woraus Noe ihn niederschoß. F 

sinderuien 
Mdletory Ore» 26. Ott. 
Isr einem Monat wurden 

H- seh-enden gpaner von ihrer fHäng-us nach hause 
k its-M mn parin die Armee ein- 

« k- lasen Si wurde ihnen 
W, ihre Missite abzu- 

s nnd viele der Cinberufenen 
jejt bereit, die heimteile anzutre- 
H Meinst find etwa To , m titsche-z l seitde 

deutslmsäckt 
serv-spenden need-se- 

L s J 
T- 

Ingellicher Gatten werd. 
sammt-en Md.. R Okt. 

Man F. Bothmen ein wohlha- 
Iender deutscher Metzger, wurde in 

leis-er Wohnung, Ro. 227 N. Wash- 
ngton Straße sterbend in seinem 

Blute liegend aufgefunden Seine 
Gattin wurde kurze Zeit, nachdem 
Bothmek sein Lean ausgehaucht hat- 
te, auf die Atiichnldigung hin verhaf- 
tet, ihren Mann ermordet zu haben 
Die Frau stellt das ihr zur Last ge- 
legte Verbrechen energisch in Ahrede 
und behauptet daß ihr Gotte dass 
Opfer eines Unfallg geworden sei. iu- 
dem er im Rausche gegen ein Messer-. 
welches aus einem Bufset lag, gesal- 
len sei. Diese Behauptung wird von 
der Polizei als unwahrscheinlich be- 
zeichnet, da Messungen, welche vorge- 
nommen wurden, eraeben haben, daß 
Bothmer unmöglich aus die von der 
Frau bezeichnete Weise um’e Leben 
gekommen sein kann. 

Bothmer war ausgegangen und 
kehrte nach längerer Abwesenheit zu- 
rück. Ein heftiger Austritt zwischen 
ihm und seiner Gattin war die Folge. 
Kurze Zeit daraus hörte man die Hil- 
seruse von zrau Muhmen und als 
etliche Nachbarn auf der Stelle er- 
schienen, fanden sie Bothmer bewußt- 
los in einer Vlutlache am Boden lie- 
gend vor. Frau Bothmer theilte ih- 
nen mit, daß ihr Gotte sich zufällig 
gestochen habe. W Arzt, welcher 
rasch zur Stelle war, konstatirte bei 
seiner Ankunft den Tod des Mannes-. 
Die Spitze des großen Fleiichermeis 
stets war ihm in das Herz gedrungen 
Die Polizei wurde nun von dem Falls 
in Kenntniß geseßl und verhaftete 
nach kurzer Untersuchung die Frau 
mtf dir- Ansrlmldimma bin ihrs-n Mat- 

ten getödtet zu Haben. Der Mord 
erregte hier ungeheures Aufsehen- du 
das Ehepaar in weiten Kreisen de- 
lannt war. Für die Frau scheint sich 
allgemeines Mitleid geltend zu ma- 
chen, da an den nächsten Tagen ihre 
Niederkunft erwartet wird. Der 
Todte war erst 31 Jahre alt und seine 
Gattin ist zwei Jahre jünger. Die 
Ehe desJ Paares schien eine glückliche 
In sein. 

Körperliche-Zlichtisnng. 
New York, 26. Ott. 

Die Schuldehörren von Groß New 

aort haben von der Gesellschaft zur 
esormirung des Schulwesens in 

Slaggow eine Zuschrift erhalten, in 
welcher die von Lehrern befürwortete 
Wiedereinsüdrung der körperlichen 
Zitchtiguns entschieden verdammt 
wird. Es wird daraus aufmerksam 
gemacht daß rnan in England rntt der 
körperlichen Zlichtigung trübe Ersahi 
rnngen machte nnd dort das in den 
amerikanischen Schulen herrschend 
System als einen großen Fortschritt 
ansehe. 

Politische-. 
New York, 26. Okt. 

Das demokratische hauptquartter 
veröffentlicht einen Bericht von Win- 
J. Benan, wonach dieser in Indiana 
vor itn Ganzen 700,000 Zuhörern 7s 
Reden hieltund tiberzeut ist, das 
der Staat Jndiana eine Hehrhett der 
Stimmen siir den demokratischen Kan- 
dldaten abgeben wird. 

Cont. Kirtrnarn 
New York, 26. Ott. 

Der Capt. George W. Lirtman 
dont 25. Jnsanterieregirnent, welches 
in Fort Niobrara, Neb» liegt. ist in 
Brootlnn verhastet worden. Er soll 
seinen Posten ohne Urlaub verlassen 
haben nnd ej heißt, daß noch andert 
Anllagen gegen ihn vorliegen. Wahr- 
scheinlich wird er aus Governors Js- 
lkmd so Imm- sofksnm sobald-s- ais-s- 

den, bis General Grant zurücktomml 
und seinen Fall untersucht. Man fand 
ihn bei seiner Verbreitung in der Ge- 
fellschaft eines ehemaligen Millin 
atzieö in einem seht hetabgeiommenen 

Pustandr. Sein Gedächtnis schien de- 
ondets schwer gelitten zu haben. 

Revolder - Duell 
Vutte Mut, 26. M. 

henry Callaghan, Bailiff des Bun- 
desgerichts und Miles Fuller haben 
ein RevolversDuell miteinander aus- 
gefochten, in welchem Callaghan sein 
Leben verlor. Fuller ist in haft und 
bejaht die ihm zur Last selesie That 

D e t T r u si. 
Plymouth, Mass» 26. Oli 

Jm hiesigen Supetiotgericht wurde 
Ade Sirauß wegen Uebertretun 
Anii irustgesehes von Massscheseiksw 
860 bestraft Es We dies der erste 
Fall unter dem neuen Eies Strauß 
ist Reisender des Tabatirusis und als 
solcher hatte er den Rndlern ein Dis- 
kontv von 6 Prozent angeboten, fast 
sie nur Ttustwasren itaer würden 
Er hat Berufung eingelegt 

E x p l o s i o n. 

St. Paul, Minn» M. Dit. 
Aus Wehmut-, N D» wird berich- 

sei daß auf der Faun von J. h hau- 
eee eine Dreichmssdine milqu 
wobei Heney Ebleri feisdiei wurde 
nnd Zehn Lundeen enen doppelten 
seinbruch erlitt. 
Bin detMuiier erfchossen 

Piitsbmp sc» Is. Oli. 
Der 15 We slke M M 
ei eimwdi l- »J« »Mme syc- 

"l 

Heisa-unsere der Ins-ty- 
bestes-. 

Grund Island, Neb., Is. Okt. Um. 

Behörde versammelte sich gemäß Ver- 
tagung, alle Mitglieder anwesend nnd 
Vorsiyer Rkser im Prästdiunn Proto- 
koll der letzten Versammlung oerlesen 
und angenommen- 

Zuschrift von J. Morton ek- Son co. 
beg. Ervreßgebilhren an Schlössern sur- 
de an Arch. Kimball verwiesen. Zol- 
gende Zuschristen wurden oerlesen und 
befohlen, dieselben einzureihem Von der 
Ehicago Gar C Electrie Fikture Mig. 
Co. deg. des Resibetrages ihres Guthas 
dens; von Reimers ä- Jried in Bezug 
der Angebote für Trottoirs; oon der Er- 
sten Nat’l Bank in Wood Niver betreffs 
der monatlichen und vierteljährlichen 
Bankauoioeisq von Mathervs Bachs u. 

Musikalienhandlung, den Preis filr den 
neuen Countoatlas zu 010 angebend; 
von James Morton ek- San Co. betreffs 
der Schlösser filr die Vorderthüren; oon 

Arch. Kimdall betreffs der lebten Arbei- 
ten ain Courthaus. 

Arch. Kirnball sowie Contraktor Fall- 
dorf warenanesend und besprachen mit 
der Behörde Angelegenheiten in Betrefi 
der Erledigung verschiedener Contrakte 
für Vollendung des Courthauses und der 
Regelung der legten Bezahlung dafür. 
Nach eingehender Besprechung versprach 
Dr. Falldors, alle feine Arbeiten wie per 
Contrakt und gemäß den Jnstruttionen 
des Architekten bis zum l. Dezember 
1904 vollendet zu haben. 

Hierauf machte die Behörde bis um 1 
Uhr Nachm. Pause, zu welcher Zeit sie 
sich dann wieder versammelte. 

Ersuchen der Maysield Towndehörde 
um eine Appropriation aus dem 1902—3 
Wegefond wurde oerlesen und auf In— 
trag von Monerief dein Finanzausschuß 
überwiesen, welcher zusammen mit dem 
Countyanrvalt feststellen soll, ob eine 
derartige Uebertragung legal ist. 

Dr. Patrick Voye kam vor die Behörde 
betreffs der Besteuerung von Lots 1 und 
Z, Block L, Chamberlin’s Add. zu Wood 
Ninu- Er gab an, daß gen. Lots von 
der katholischen Kirche geeignet werden 
und ersuchte die Behörde Maßnahmen 
zu ergreifen, dieselben von Besteuerung 
zu befreien. sus Antrag oon Monrries 
deur ssseßmentausschuß überwiesen 

Der Protest non Urbuckle Brot« beg. 
unter Protest begahlter 1904 Steuern 
im Betrage von IV. w, de n Asseßments 
ausschuß zusammen mit dem Conntyani 
malt überwiesen. - 

Bericht deo Staatoprüsers bezüglich 
der Belege des CountysSchatzmeisterI, 

r sowie Vonrgeto on hund, oerlesen und 
aus Inn-us von Benton zu den Akten 
gelegt. 

Kontrast der Tonerete Stone Co. siir 
Herstellung des Trottoiks um und aus 

Ldein Plan des neuen Courthouses wurde 
oeriesen usd ous Antrag oon Gestochn- 
zu den Akten gelegt. 

Forderung oon Bot hope siir s7.20, 
Fehler in seinen Steuers-, wurde dein 
Isseßrnentuuoschuß überwiesen. 

Bericht des Eountyngnessers bez- 
oes Weges aus dein U. P. N. R. Wege- 
recht, gerade wesi von Ildo oetlesen und 
dem Wege- und Brückenouoschuß Init der 
Weisung überwiesen, bei der morgigen 
Sitzung darüber zu berichten- 

Lorenhen präsentirte eine Quittung 
vorn Tountyschoymeisier für 827 sür den 
Verkous alten Brückenholzes; eingereiht. 

Bericht und Forderung der Soldaten- 
Hüisseomtnisston sür Qui-so oerlesen 
und aus Untrog von Moncries dem Fi- 
nsatzousschuß überwiesen. 

Schmidt präsentitte eine Schuh-nei- 
ftersquittung sür 023 75, roooon 021.25 
iür oltei Brückenholz von der Brücke ous 
der Grenzlinie zsischen Voll und Mer- 
cick County sind, lepteres hat hiervon 
sie-M zu bekommen. Benton präsen- 
trrte ebenfalls eine Schahmeistersquiti 
rang für IS für altes Brückenholz; beide 
eingereiht. 

Cer ssseßtnentaugichuß derichtete 
bez. der Forderung von Magdalena 
Daack für ereessibe unter Protest bezahlte 
Steuers-, daß dieselbe nicht gewährt ser- 
ren könne« da die Zeit für solchen Pro- 
test darüber- ist und nor der Ausgleich- 
ung-behörde s. Z. keine Forderung für 

rabsehung der Werthfchädung des 
igenthums eingereicht wurde- 
Die Berichte für das dritte Quartal 

vorn Sherisf, Clerk des Dist. Oerichtd, 
Countyrichter und Countyelerk wurden 
verlesen und dem Protokoll einverleibt. 
Dieselben sind wie folgt: .Sheriss, Ge- 
sammtgebühren oereinnahurt während 
dem Quartal dtst.00. Vom Counths 
richtet-, während Juli 0106 70, August 

75.65, September »Ist-; Summa 
8280 so; früher verdiente, während die- 
sern Quartal aber erst eingegangene Ge- 
bühren 09.60; Gefammteinnahrue wäh- 
rend Quartal d289.90. »Von clerk des 
Dist. Gertehti, während Juli ist«-»S, 
August Wust-, September 064.os; 
Summa insle bezahlt an Oehülfen 
0603 Gesammtdetrag tu rnetneu ndes 
dtls st. Born Countyclerk, ebüh- 
ren sür Recordins 0502.20, drittes 
Quartalsgehalt als Elerk der Behörde 
stott, Thetlzahlung für Vorbereitung 
der tarliste ist-O; Sefarnmtgebühren 
für das Quart-l WHAT 

Berichte pur-den oerlefen von des ver- 

schiedenen Danke-, in welchen Saus-ty- 
gelder deposirj stud. Gemäß denselben 
Isurdqs sollcefwe Beträge as Zrnsen an 

diesen Oe n bezahlt: Grand Island 
Sankt-II ce. d4s.1s, Erer Pakt Hans 
von Grand Island sehst-, cost-gereist 
Stute sank 010.00, Deut-hin sank 
solt-, Mo Sitte sank UOO Its- 

M www-M — 

W m MI. and set-Ia- 

J 

ret Jughrane cui-be oerleseu unb dem 
zuständigen fusschuß Oberkiefer welcher 
später günstig berichtete uub isurbe somit 
bos Gesuch gewährt. 

Der Weges unb Bruckenausschsß bei 
richtete, baß bie Brücke zwischen See. 30 
unb st—19—12 unsicher sei unb baß er 

befohlen hab-, eine neue, gemäß ben 
Plänen unb Vorschriften zu errichten 

Der Countyrichter kam oor bie Be- 
hörde unb erfuchte um Inschaffung einer 
neuen Ausgabe oon Page’s Gesehbüchern 
für die Countyrichtersofsiee, ba die bis- 
her gebrauchte veraltet ist. Auf Antrag 
oon Moncrief gewährt. ( Petition ber Totsnbehsrbe oon South» 
Loup, um eine Appropriation oon ssof 
als eisteuer für Grabirung bes Grenz-( weäguiischen Ball unb Dowarb County ! 
ersuchenb, wurde oerlesen. Benton beJ 
antragte bie szo zu erlauben, oorausges ! 
setzt Homarb Counto geweihte für den«- 
gleichen Zweck ebenfalls die Summe Ion»i 
säc. Antrag angenommen; Alle stimm- ( 
ten basür außer Gallacher ur b Miser. ; 

Finanzausschuß berichtete, ben Bericht 
der Soldatenhiilfsrommission geprüft zu z 
haben unb empfahl, bie Forderung oon’ 
843.50 zu gewähren. Einstimmig ans ; 
genommen. 

Auf Antrag oon Lorenhen schritt bie? 
Behörde fobonn zur Besichtigung desl 
Gefängnissesz das Ergebnis soll morgen ! 

Werichtet werden. J 
Vieran Vertagung bis morgen Vor- 

! 

mittag um 9 Uhr. 
j J. L. S ch a u p p, Countyclerb 

peateieescoriespoubeus. 

Beatrice, den 25. Okt. loos. 

lGeehrteNebaktioni » 

; seines Wet- ( 
’ter zumCornknipsen heute! Lebte Nacht 
shatten roir einen Frost ber wohl jedem 
TFarmer gefallen haben muß. Dabei 
!ioar’s so klar. Wäre es in der Nacht 
san Sonntag ebenso in ber Åorbsee ge- 
;n:esen, bona könnte man kaum glauben, 
Paß der Noftjooenskische Schiffsbummler 
englische Fifcherboote für japanische Tau- 
cherschiffe angesehen hätte. Aber bei 
einem Nussen scheint heutzutage schon 
jeber nicht echt russische Gegenstand wie 
eine japanische Mordfalle auszufehem 

Lehte Nacht hnben bie hiesigen Herr- 
monnssöhne ihr Jahresfest gefeiert unb 
sich nach Herzenslust amilsirt, roie es 
aueaiyiuoen gesqreyy wo erste Ikoye Irw 

lebenslustige T eutsche zuiainmenloiriaiem 
Bis jept hat die B. ä- M· Eisenbebn 

das in sAussicht gestellte Des-oh oon dein 
so prachtvolle Pläne berunigereicht sur- 

den, noch nicht gebaut. Wohl aber hat 
sie den Stadtratb veranlaßt, eine Gasse 
für oalant zu erklären, um diese Corpm 
ration recht bat-lustig zu machen. hat 
aber ,niicht genutscht« und aus lauter’ 
serger wollen unsere Stadtväter selle 
Ordinang Ioidersiiseih Wird auch nichts 
trüben. 

Dagegen macht die U. P. iubslantielle 
Verbesserungen on ihrem Geieiie und baut 
io nach Kräften an ter Verlängerung 
zwischen Mandattsn und Topeka· Die 
Gesellschaft scheint einstweilen die Schlaf- 
iriiiye bei Veite gelegt zu haben. Der 
Eisenbahndainin erwähnter Strecke wird 
von der hiesigen Firma Kilpatrick, Col- 
lins ä Co. erbaut und soll 86 Meilen 
iang werden. 

In politischer Dinsicht ist es hier so 
still als wie ich es nie in einer Präsiden- 
temoabi gesehen- Jn den Zeitungen 
scheinen hier persönliche Ingrisse die 
Hauptrolle zu spielen. Das ist ja ne 
aite Geschichte, doch bleibt sie eioig neu: 

Wenn ein Mensch niemals aus-gesunden 
wie schlecht er ist, der findet ei gewiß 
aus, wenn er Kandidai sllr ein össentii- 
J. C-4 -J..h he- :- 

qsv gur- osuv, »Ist-III Wul- I Ist-I III 
miß offenbar. 

Eine besondere Verschiedenheit in den 
politischen Ansichten zwischen Republitai 
nern und Demokraten scheint hier nicht 
obzuherrschenz höchstens ift es das neue 
Steuergeseb. Unsere Steuern sind irrt 
Durchschnitt etwas höher dies Jahr als 
ini vorhergehenden. Das haben Dir un- 

seren Lokalbehörden zu verdanken, die 
Steuern auferlegen; hätten die eine nie- 
drigere Steuerrate angeordnet, dann 
wäre der Steuerbetrag ein niedri- 
ger. Wie das Steuergeiep daran Schuld 
sein soll, Inill mir nicht einleuchten. Un- 
znieiielhaft sind infolge des neuen Steu- 
ersgeiehes eine Masse Aktien und hypo- 
theken zu Steuergniecken herangezogen 
wurden, die unter dem alten Gesey freier 
ausgingen alo öffentliches Eigenthum. 
Aber den Steuerbehörden sollte eine 
Grenze gefeht werde-, iiber die sie die 
Rate nicht erhöhen dürsten; damit wäre 
dem Uebel abgeholsen. 

Die Arbeit ain neuen Mühlendarnnr 
geht stetig vorwärts, aber langsam; ie- 
oiel aber ersichtlich, daß derselbe, wenn 

sertig, vollständig fernem Zwecke entspre- 
chen wird, wie auch dein Gesehe die Zi- 
scherei betreffend. 

Das Fundatnent des neuen Gebäudes 
der Beatrice Creatnery Gesellschaft ist 
beinahe iertig und sehr fubftantiell ges 
baut. Dasselbe roin eine Zierde der 
unteren Stadt werden. 

Der bekannte Prediger Geo. W. 
crosts non der congregationaltftens 
Kirche hat wegen siteraschrvöche sein Inst 
niedergelegt. Es giebt wohl wenige 
Peediger die so bekannt und beliebt find 
spie er, und daß ihm ein seöhiicher und 
gemllthltcher Ruhesiand zu Theil werden 
möge, sunscht oon Der-gen 

Ihr ergebener Corresponbent 
E r n st c ü h l. 

— Ialtiash soc GW 
losl- ase meet seich- M 
sie-tobten set see Ostean 
Me- Cssmms LI- 

M— 

Iei- deen staate. 

· Das Städtchen Seeeley l t sich 
fett Waffen-ekle zu and hat die ehst- 
de das Material dazu fchon gekauft. 

« Zu Pickeell brannte sorgestern 
Abend das GeräthfchaftensLager von 
P. G. Schneider vollständiß nieder. 
Der Schaden ist etwa 83000 bei theil- 
seifer Versicherung. 

« Bei Gouverneur Mickey find fchon 
ein paar Dollars freiwillige Beiträge 
eingegangen für den Zwiel, filr das 
Kriegsschiff Nebraska ein Silber-Ser- 
vice zu kaufen. Solcher Beiträge wird 
es natürlich eine große Menge bedürfen 

« Der in Damiltan County wahnende 
Jarmer Dean Both stürzte am Sam- 
stag beim Jahren von Stroh vom Wagen 
und brach den Halt Bald war 64 
Jahre alt nnd hinterliißt er Frau und 
vier Kinder. Das Begräbniß fand am 

Dienstag statt. 
« Jn Columbns wurde E. C· Fid- 

simmons arretirt und nach Lineoln ge- 
bracht, unter der Anklage. der Spihbude 
zu fein, der in Lineoln mehrere Kleider- 
firmen um Ingiige brachte. Ja Lineoln 
wurde jedoch konstatirt, daß er der Ge- 
wilnfchte nicht fei. 

« Die erste Straße-Wahn lief letzten 
Freitag in Dakota City ein über die 
neuerdaute Siour City, homer el- Son- 
thern Bahn. Ei war ein Passagierasa- 
gen, getrieben durch Gafalin. Die for- 
melle Eiöffnungafeier der neuen Bahn 
fand arn Samstag statt- 

« Beim Fischen in MePherfon’s 
Teich östltch von Columbus sing Charles 
Smolinski, ein polnifcher Junge, eine 
gegen 30 Pfand miegende Schildkröte, 
auf deren Rücken man, nachdem der 
Schlamm u. dergl. entfernt worden, die 
Jnfchrift tand: »W. F. M. 1871.« 

· Jn Sport se Spielnian’s Apotheke 
zu Hartington brach am Montag Feuer 
aus nnd wegen der Vorräthe von leicht 
entzündlichen Stoffen daselbst hegte man 
die schlimmsten Befürchtungen, doch ge- 
lang ses, den Brand unter Kontrolle zn 
bekommen. Der Schaden beträgt gegen 
03,ooo. 

« anolns des fehl-klas- Mhmks I«e.« 

Woche erhielt die Zuckertadrik zu Leavitt 
nicht genug Rüben geliefert und mußte 
mehrere Tage paufirem Jm Uebrigen 
wird dies die beste bis ieht gehabte Cam- 
pagne für biete Fabrik fein, indem man 

unt Bearbeitung non 50,000 Tonnen 
Rüben rechnet. Der Zuckergehalt ist zu- 
triedenstellend. 

« Im Sonntag bewertstelligten Jrnnk 
Carter und George part, zwei des Pfer- 
dediebstahis Angeklagte, ihre Flucht aus 
dem Connthgefeingniß zu Tolumbus und 
zwar nm hellen lichten Tage, etwa 9 Uhr 
.Vprmittngs. Sie hatten die Ostmnd 
des Geibngnisses durchbrechen und die 
Steine in die Oeffnung plnzirt, bis lich 
eine günstige Gelegenheit zur Flucht bot. 

« Saus-erneut Mitten stellte Requi- 
»sitianspnpiere aus für Zurückbringuntz 
Tun Leonard E. Martert, nlias Frqnt 
S. Parti, der zu Leonard« Colorndo, 
festgenommen wurde. Er ist angeklagt, 
Irant W. Qlipe zu Don-fein um 0105 
gebrachtgtt haben, indem er demselben 

xin vergangenen Juni ein Pferd verhan. 
Jdelte, auf dem, wie man nachher aus- 

tnnd eine »Moctgage« von 0250 mor. 

« Die Eigenthümer des niedrig gele- 
genen Landes von sub-en bis an die 
Ins-L..-- L-- est-» 

»san«-us gu- iucmuyu ists-III Ullj plslls1 nisirt, unt den Lauf des Flusses gerade 
zu machen, damit bei starkem Negenfall 
das Wasser schneller Ihfiuß hat und kei- 
nen Schaden durch Ueberfchwemmung 
anrichtet. slle Mitglieder der Organi- 
sation oerpsiichteu sich- Ql pro Acker zu 
brzahien, sowie auch noch Arbeit zu lei- 
sten. Indern man einen Kanal oon et- 
wa sieben Meilen Länge konstruirt, ver- 

kürzt Inan den Lauf des Nemaha von 36 
auf etwa tb Meilen. 

I u ß i a n d hat der Cudaby Packing 
Co. von Ocnaha wieder eine Bestellung 
für drei Millionen Pfund Fleisch gege- 
ben. Wenn die Japaner es ihnen aber 
wieder wegnehmen, Ioie das vorige Mal, 
dürfte ei den rufsischen Soldaten nicht 
gut schmecken. 

Die Rassen fcheinen jeht alles für 
Japaner anzusehen was ihnen zu Ge- 
sicht kommt, aber iie thaten besser, sich 
etwas mehr vorzusehen« denn so mir 
nichts dir nichts Schiffe oder Boote an- 
derer Mächte anzugreifen und zu ver- 

nichten, wie sie es nun erft wieder mit 
den englischen Fischerbooten thaten, das 
könnte ihnen arg schlecht bekommen und 
tnan sollte meinen, die Japaner göben 
ihnen genug zu thun, als daß sie noch 
mit Anderen anbiindein möchten. 

Or ers-de die cause sedebit 
» Derr John Weilen foll zu Frau Wes- 
ley einnral gefost haben: «Warunt wie- 

Hderholst Du einmal dein Kinde Gesagtes, 
so oft? Frau Weilen erwiederte: Weil 
Iein Mal Sa en nicht genug ist« Auf 
demselben den-de wird Jhnen auch 
intnier wieder laefagh daß chaniberiain«a 
Dritten-Mitte Ertbitungen und Influ- 
enza knrirt, daß es der Neigung diefer 
krankheiteth in Lunaenentzbnduns aus- 
znarden, ents ein-trit. Es ist ange- 
sehsr eiizn nier- und Itrkt sicher- 
Zus Verkauf bei I. s. snchheiti 

i- pis sei-»ne- du«-it s- c c I 

Zier-W. pessima-. 

sp 

Eiii Familien-Mutes 
smma wird In Tausenden heims st- 

its-naht- 

j Erd-unserm- Jiaae Gut-w ; 
Jsaac Sharp, Ex-Gouvetneur von 

Inn as, schreibt von No· 1227 JiStkq 
U. E» Washington, D. C.: 

»Ich kann Jbt Bei-nun ernstlich III 
ndsezeichuetes Tpaic empfehlen. Def- 
feit Ruf als Kur stät Kutarth ist festse- 
stellt worden durch meine Freunde, Ue 
Ist-teile aus dem Gebrauch zogen und 
its Publikum sollte von den Iris-I 

llendmckisenschqftm in Kenntnis ie- 
ett werden·« — quac Sinn-p- 

Kongreßmann LI. dein-n Potvets 

vtipåt Vätmont schreibt von Max-ris- 
h e. t.: 

Not-nun hats-II- Zn Ist-Inst- Inn-III- 

mit Erforg get-tauche Jch rann ee at- 

Fnsgezeichnetes Hausmittel empfeh- 
Wenn Sie durch den Gebrauch von 

Peruna keine protnpten und befriedi- 
nden Resultate erzielen, so Cis-reiben ie sosvrt an Dr. Hartrnmh Sie 

Ihren Fall aussührlt beschreiben, und 
er wird Ahnen gern einen wertvolles 
Nat gratia erteilen. 

Adresse: Tr. Oartmam Präsident 
des rtrnan Sanitariunts- csltmv 
but- hin. 

D e r Jahresbericht der Union Paeisic 
Bahn sür das rnit dem so. Juni enden- 
de Jahr ist erschienen und giebt die 
Brutto - Einnahmen aus 055,270,231 
an, oder tun 84,204,042 mehr als tm 
Jahre vorher. Betriebsunkosten belie- 
sen sich aus Q29,026,007. 

. r as Wolfs von Baudissin (iter 
als Schriftsteller besser bekannt ist un- 

ter dem Pseudonym »Freiherr von 

Sthltehtzr ist wegen Versossung des 
Buches , rsiklassige Menschen,« welches 
sv großes Aussehen erregte, billig weg- 
gekotmnen, denn er erhielt vom Berliner 
Ktiminalgericht nur eine Strase non 
c7tt. Der Verleger bekam 0100 zudiks 
tikt und die konsivrirten Bücher und 
Platten wurden natürlich zerstört. 
Ueber die ihnen zugetheiite Strase wer- 

den svivohl Baudtssin und auch sein Ver- 
leger sich in’s Fäustchen lachen. —- Das 
Buch »Ersiklasstge Menschen« kann but-L die Ossice des «Staats - Anteiger 
Verein-· zum Preise von nur QLOO he- 
zvgen werden (broschirt). Der wohlbe- 
kannte Name «Freiherr von Schliche-« 
bürgt basür, daß das Werk gut geschrie- 
ben ist. 

s o r einigen Tagen machte der Er- 
oert, welcher die Bücher der verkrachten 
German-Amerika Bank zu Sidneh, 
O» untersuchte, den Bericht, daß ein 
Haar-Defizit von WITH-« vorhanden 
sei» An dein Tage wo vie Bank ge- 
schlossen wurde, geigten die Bücher Baar 
an hanv Qtse,741, während thatsach- 
lich nur UJOS vorhanden war. Die 
Bank vnhllgirte einen Ueberschuß von 

0109,000, während ein Desizit von 

isoCsso voshanden war. Die Bank 
war·selt gehn Jahren zahlungsnnsähig, 
Unscle »Ich Wllyccllc clcsck öcll IUU,- 
000 an Dividenden aus. Das Conto 
des Präsidenten war um c10,454 und 
das des Igssikeis um IRS-in überzo- 
gen. Wirklich em nettes Geschäft! Wir 
möchten nur die Fuge stellen, weshalb 
nicht ein Regierungsbeamtek in all’ den 
10 Jahren nicht emss von der krum- 
men Geschäftsführung qusfmdea Iountef 

Markt-Gericht. 
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